
DAS KOLPINGWERK

Das Kolpingwerk ist ein katholischer Sozialver-
band mit weltweit etwa 500 000 Mitgliedern in 
über 60 Staaten. Das Kolpingwerk Deutschland 
umfasst bundesweit mehr als 250 000 Mitglieder 
in mehr als 2600 Kolpingsfamilien, darunter ca. 
14 000 Mitglieder aus knapp 150 Kolpingsfamilien 
im Kolpingwerk Diözesanverband Rottenburg-
Stuttgart.
Gegründet wurde das Kolpingwerk vom Priester, 
Sozialreformer und Schriftsteller Adolph Kolping 
(1813 –1865).

In Gesellenhäusern bot er jungen Menschen Ge-
meinschaft und sozialen Halt. Noch heute ist dies 
eine der zentralen Aufgaben der Verbandsarbeit.

Als demokratisch verfasster Sozialverband nimmt 
das Kolpingwerk aktiv gesellschaftliche und po-
litische Mitwirkungsmöglichkeiten wahr. Schwer-
punkte des Handelns sind dabei die Arbeit mit 
und für junge Menschen, das Engagement in der 
Arbeitswelt sowie das Zusammenwirken mit und 
der Einsatz für Familien und für die Eine Welt.
Dabei versteht sich das Kolpingwerk als Weg-, 
Glaubens-, Bildungs- und Aktionsgemeinschaft.
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Das Kolping-Feriendort Ebnit liegt bei Dornbirn in 
Vorarlberg/Österreich. In insgesamt 26 Häusern 
stehen rund 180 Betten zur Verfügung. Durch 
die abgeschiedene Lage mitten in einem Na-
turschutzgebiet bietet das Feriendorf Ebnit eine 
außergewöhnliche Erholungsqualität.

Das Feriendorf wurde Anfang der 1970er Jahre 
auf Initiative der Kolpingsfamilie Dornbirn ge-
gründet, um jungen Familien und Jugendgruppen 
bezahlbaren Urlaub und Raum für Ausbildungs-

kurse, sowie die Möglichkeit zur Erholung im 
Einklang mit der Natur bieten.

Die Häuser wurden von Kolpingsfamilien und 
Kolpingmitgliedern errichtet. Der Diözesanverband 
Rottenburg-Stuttgart ist mit zwei Häusern mit je 
zwei Wohnungen am Feriendorf beteiligt.

DAS KOLPING-FERIENDORF EBNIT

DIE RENOVIERUNG UND FINANZIERUNG
DER HÄUSER DES KOLPINGWERKES 
DIÖZESANVERBAND ROTTENBURG-STUTTGART

In den vergangenen vier Jahrzehnten boten 
die Häuser des Diözesanverbandes zahlreichen 
Familien einen bezahlbaren Urlaub. Ebenso 
konnten viele Jugend- und Erwachsenengruppen 
in den Häusern Erholung finden und Gemein-
schaft erleben.

Trotz regelmäßiger Wartungen und vielen ehren-
amtlichen Arbeitseinsätzen sieht man den Häu-
sern die starke Nutzung inzwischen deutlich an.
Eine grundlegende Renovierung beider Häuser ist 
dringend notwendig. Ebenso muss die Einrich-
tung der Häuser an die veränderten Ansprüche 
und gestiegenen Standards der Zielgruppe 

angepasst werden. Dies betrifft neben der 
optischen und praktischen Gestaltung von 

Schlaf-, Wohn- und Sanitärräumen, sowie 
der energetischen Sanierung auch die 
Ausrüstung der Häuser mit der inzwi-
schen allgemein üblichen Grundausstat-

tung für Ausbildungskurse.

Um die Renovierung der Häuser finanziell und 
personell stemmen zu können, wurden die 
notwendigen Arbeiten in Abschnitte und Bau-
steine unterteilt. Diese werden nach und nach 
umgesetzt, wodurch die Qualität der Ferienhäuser 
kontinuierlich zunimmt, ohne lange Zeiträume 
mit der Vermietung aussetzen zu müssen. Somit 
wird gewährleistet, dass auch während der Re-
novierung die Ferienhäuser bei der Erfüllung der 
Verbandsaufgaben helfen und die Häuser 
für Ferienaufenthalte und Ausbildungskurse an-
geboten werden können.
Am Ende der Renovierungsarbeiten sollen beide 
Häuser in der Lage sein, sich finanziell wieder 
selbst zu tragen.

Die Renovierung der Ferienhäuser ist sowohl per-
sonell als auch finanziell ein gewaltiger Kraftakt. 
Nur durch tatkräftige, ehrenamtliche Mitarbeit, 
durch Sachspenden und finanzielle Unterstützung 
lässt sich dieses Vorhaben erfolgreich umsetzen.
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